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IMiltntrpiftMs. «Seite

$erbfl. ©ebidjt bon ©rnfl ifSlanï, SGBmtertt)ur 2

©ngelbcrta. ©rjatjtung bon ^Jafob ©djaffner, 33afel 2

3tt)et ©d^ttoeigei*. ®ebtd)t bon ©bnavb ©orer bon ffiaben 12

©a? Seelenleben be? Rtnbe?. Son R. fÇrebertîfcn 13

2Rorgeit unb Slbenb. SSon Slntta 21

Slrnolb SBiSdltn in SRorn unb glorenj. SSon R. ®. §. in glorcng 22

£erbfiftimmung. ©cbicfjt bon Sllfrcb £>uggeitberger, Seloangcn 28

SiebeSlieb. ©ebidjt bon R. 31. SSurgfjerr, SBafel 29

§t)gientfdje SBebeutung be? DbfteS 29

SBüdjerfdjau 32

IÛLLÏGË seiden-preise
lohnen ben biretten Segug bon ©etbenfloffen jeber SIrt. SBuuberOottc «tteufjciten.

goulavb? boit 95 Et?, an per SRetce. @pi(3cn» unb $aillctlcS=3ioben, SSloufen,

9îiifd)cu, «piiffé? 2C. ajiujler bei Singabc be? ©eroünfdjteit fratito.

Seidenst off - Fabrik - Union

Adolf firieder & Cie., Zürich

ugano * Institut für junge Mädchen. : ;
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N. Lend! und Töchter.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

3% °/„ Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder den

Inhaber ;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins
Vergütung bis auf Weiteres SV*"/« netto, Rückzahlung his
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewalirung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

IDaraenfrisier - Salon
Schwestern Köllihcr, Stcininiihlcg. 19

Nähe Kaufmännischer Verein (Löwenstr.) Telephon 3351

empfehlen sich zum

Frisieren und Kopfwaschen in und außer dem Hause.

—— Trocknung 4—8 P/linuten mit elektrischem Haartrocknungsapparat.

ZichittsmMà Seite

Herbst. Gedicht von Ernst Plank, Wintcrthur 2

Engelbert». Erzählung von Jakob Schaffner, Basel 2

Zwei Schweizer. Gedicht von Eduard Dorer von Baden 12

Das Seelenleben des Kindes. Von K. Frederikscn 13

Morgen und Abend. Von Anna Fischer, Bern 21

Arnold Böcklin in Rom und Florenz. Von K. E. H. in Florenz 22

Herbststimmung. Gedicht von Alfred Hugzenberger, BeWangen 28

Liebeslied. Gedicht von K. A. Burgherr, Basel 29

Hygienische Bedeutung des Obstes 29

Biicherschau 32

« i it11 àv« H pnr 18 k
lohnen den direkten Bezug von Seidenstoffen jeder Art. Wundervolle Neuheiten.

Foulards von 9S Cts. an per Meter. Spitzen- und Paillcttcs-Noben, Blousen,
Rüschen, Plissós w. Muster bei Angabc des Gewünschten franko.

Ssiâsnst otk - ?s.b>ril: - vntcm

ìàli kàài â i Miitk

UM1N0 -X Iiìâut t'ür jllil^e Uîitlâtm. - ^
LorZkältiAs ki^isliuiiA nnà LSsge. Itslisnisà Lnnliseb. ?r-i.n^ôslsvìi.
Lests Lsksrsn?.sn von Litern. ?r. Dr. Ik. I-enàl nnâ lüodtvr.

8àà I^re6itA«àIt l» 2«rià
3v4°/»lîbiîgatîonen, 3 ^abre test, ausgestellt auk à biamen oäer àvn

Inbaber;
Lparsinlagen bei un8kroi' llepositknl<s88e gegen Liniagvbekte, Ans

Vergütung bis auk weiteres SV--"/" netto, Rûàablung bis
?rb. 1000 ver lìlonat obne Xûnàigung unà obne Änsverlust;

8isIlI!(ÄMMKl': Vermietung von Nebranbkàebern an l?rivate tur i^ut'-

bervabrung von ^ertsaeben;
AukbklVkltn'UNg UNl! Vsinvalîung von Vkl'tpclpiei'en, Vermittlung von

Kapitalanlagen, 6oIlivkSvtl8vI ete.

8ààrii livililtvi, àinmàK. 1st

biäbs Laukmünnisobsr Vorein (Lôìvgnstr.) "Lolopiron 3351

sinpkotlìsn sieli mnn

l^kiei'en uni! Kopf«ki8e!ikn in unä aukek liem likìuse.
Irooknung 4—g k/Iinuten mit eleletrisobem Naartrooknungsappsrat.



•Das altbewährte'

verbessert-

pen, r|| Saucen
undJllGemiise,

tFenif/e ÏVop/ert — uach dem Am
richten beigefügt — j/en/ifyew /
In Fläschchen von 50 Rp. an.

(Probefläschchen zu 25 Up.)

Ebenso uo»-z?i</7cA sind;
MAGGIE Bouillon-Kapseln

à 10, 16 & 20 Bp.
zur sofortigen Herstellung einer

vollständigen, trinkfertigen Bouillon.

MAGGIE Suppen-Rollen
in Tabletten à 10 Rp. für 2 Portionen

vorzüglicher Suppe.

K Stets frisch! ¥

Proviant
für Touristen

in' grosser Auswahl.

Wurst- und Fleischwaren
Früchte-Konserven
Gemüse-Konserven
Fleisch-Konserven

(auch mit Koehvorrichtung).

erfrischende Getränke
empfiehlt bestens

johs. Gänssien, Nachfolger von
C. Eggerling's

Delikatessenhandlung,
Zürich, Münstergasse 7

Telephon 2321.

^^S,Hau=!yltun3sschule ^eitsslahon

(Prospecte franco 'Schweiz)

Halbjahrskurse|Kur5ev.too,15u.5Q Jajjei^

S éQ-H ö°A1 Best empfolilenes Spezial-Geschäft für
leWÎSPlÂi ^ Damen-Kleiderstoffe jeder Art na

(Gegründet 1843) farbig und schwarz
Zürich I: Wühre 9 na und Damen-Confection ihmh

Zürich II! : Badenerstrasso 48. vom einfachen bis feinsten Genre.
Stets reichhaltige und preiswürdige Auswahl in allen Saison-Neuheiten. "M

i Waschanstait M A.-G., ZiM-Wolliofi. ï
_S Gegründet 18G0. — Grösstcs KtflbUssement dieser Art in der Schweiz. g
S Anstalt für Reinigung und Ausrüstung Jeder Art Wäsche nach
s unschädl. pat. Verfahren. Amtlich konstatiert. |

rtt^rr—ntn Ji»(|e Bt<ÇfbïlIlS' aUS^SCtllOSSfll. «»«*«»»- ä
Man verlange Prospekte und Kostenberechnungen. Die Verwaltunu.

FerZ«nge?i &'e

46onne7nerats&edinaMnoen.

Prompte Lieferung alier Musikalien

Auswahlsendungen
nach Wunsch zu Diensten —

Musilialien-Leihanstalt
Gebrüder Hug & Cie., Zürich

und Filialen.

Dss gltbàâtià

verbessert
pen à3sueen
un^ULsmüss,

— n!>.ek àin^Vn
riekton boiZokÜAi — z/e^L/e» /
In ?läsedelisn von 00 Rp. nn>

Mswso vo»'2?/A/?c/t sàck.-

^lAKK!'^ Souillon-Kspseln
à 10, IS S- 20 »?.

iîni sokartÎAen LsrstsIIunA viner
vollstàniligen, trinkkoriigen Souillon.

lVIAKKI'^ 8uppen-kîol!en
in înbìottsn à 10 lip, kür 2 ?ortionsn

voi'îûglioliki' 8uppo.

-X I I- »<!îr:

Proviant
für Touristen

in' Arosssr ^nsv^klii.
Vkui-8t- unl! sslei8vli«arkn

ssrilotits-l(vn8krven
Kemtl8k-l(on8ei'Vkn
sslei8vb-l(on8ervkn

(inâ niit RiookvorrioiiwnA).

ettrîschenâe Getränke
oinpkisüit bsstöN8

totlS. käN88löN, ^nolitvIZer von
tZ. ^KAsrliaA S

vstik!g.tosse»ds.llâ1uvK,
Lnrlvd, lânsisi-Msss
^ 2SSl. H-

krânco l5às,->

IjzIbMàrzeM^ev.iiio.lSu.slilsHsn^

îáàîl âîlNTVFàl v K«st sin^t'oiiìknes K^oê!ÌaI'(rosââtì t'nr
»FVSR» HRRR^VR^I vAMkn-i(!kîl!ôi-8toffe jklier Art L»

((^L^rünäst 1843)

lürivii i: Mkro S «ê» unci llamen Lonfkviîon M»»
^ûkllîtl llî i ôA(Iklik!'sîrÂSL0 vorn sinkssdsn dis ksinskon küsnrs.

>î 8tà reiolitisllige uncl pi-eisvlirSige /^usvvslil in »lien Soison-I^oulieiion. "M»

Z Melm« ^iirlcli à.-k. MIl-ffMsIllilsil. k

^ kl<?xrii»âot 18«0. — <!rôs»t«i- ri»>>I!^<n»<'nt ckie^nr .ìrt In àer Selnrew. ^
S Hnstg.lt kiir RoinlAnnA nnâ ânsrûstnnA ^vâor ârt IVâsvde naod
Z nnsodsäl. x>si. Vsrkàdrnn àintUvd konàtlort. Z

-nov .?« «>«» » Z,

Älgn vorlnnAg ?rosp<?kto NN>I Liostsnksrsolinnngen. lilv ìkkisàN.

^6r^a?z.A6iî «??'e

^áàmâômentsèôânAîMAen.

prompte l-ieterung slier k/iusikslien

àsMsàeiànAen
uâek Vlnnsok su Visastvn

UN8ÌIrsIÌ6N-Ii6ÌIìîìN8tM
Kkbrüljkr Hug L. Lie., lüriek

unci Filialen.



Preisenden und s®**-

Erholungsbedürftigen
empfiehlt sich bestens

„Gyrenbad" b. Turbenthal.
Bade- und Luftkurort. — Prospekte

gratis und franco.

„Silber"
Nachtlichter

die besten, billigsten,
bequemsten.

In den Droguorlen, Apotheken, Kolonial-
warenliandlungeii.

« « Tür Konserven « ts

Glas- und Stemguttöpfe
mit

' Prima-Verschluss.
Beste, billigste und praktische Systeme.

Gewöhnliche Einmachgläser und Töpfe
empfiehlt

Tli. Meyer-Buck
„z. Schiffleuten." Zürich, „z. Schiffleuten."

Die schönste und angenehmst riechende
Wäsche erhalten Sie durch den Gebrauch von

Steinfels-Seifen.

Diese immer mehr verlangte Seife ist renom-
miert durch höchsten Fettgehalt, durch ihr
rasches Schäumen und doch grosse Ausgiebig-
keit, sowie durch angenehmsten Wohlgeruch.

[Zà 175G gl

Echt russischer Knöterich
ist das beste Hausmittel gegen Husten, Heiserkeit und Verschleimung. Bis vor
kurzer Zeit war russischer Knöterich ein fast unbekanntes Kraut. Jedoch in kür-
zeBter Zeit sind die heilkräftigen Wirkungen desselben anerkannt worden und wird
derselbe von .Todom, der ihn kennt, hochgeschätzt. Jeder Hustenreiz wird sofort
gemildert und der Entzündung der Schleimhäute vorgebeugt, bewirkt durch die
schleimlösenden Bestandteile des russischen Knöterichs.

Knöterich-Thee in Paqueten à Fr. —.35. —.65 u. 1.25. Knöterich-Bonbons in Pn

queten à Fr. —.40 u. —.70 empfehlen bestens

HAUG & HÄUSER, Droguerie zum „Erzberg", Rennweg 7, ZÜRICH I

Zàsnàsv. unà, ^
empksklt siâ bestens

„v^rellbaà" d. Lurdelltbel.
IZnde- und knktburort. — Prospekte

Avàtis und trnneo.

„8Mer"
llseklliekter

à bestell, bllllxstvll,
bv^rivillstvll.

In âvn Ilrvxuorlvn, ^potliokon, Xoìnninl-
^nronlinnilluii^en

» « sur Honîervîn î «

glas- una 5teinguttöpke
mid

—— I'iiii>:»V<i5<IiI»!^.
IkvstvA diUixstv NN<I I»rnltìl8< Ilv ^»tpinv.

kswöknlioke ^inmaekglà8ki- unä löpte
oinpLoblt

I II. N<»)<'!-Ituà
„7.8»>iiMkutkn." i^iii'îvl». >,r. 8vkii6euten."

k)ie 8ekön8te unâ an^enekm8t rieekencie
XVâ8cke erkalten Lie durek âen Liebranek von

Aeiiilek-8à.
Die8e immer mekr verlangte Leike Ì8ì renom-

miert âurck köek8ten ?ett^ekalt, àirek ikr
ra8eke8 Lekâumen unâ àk Arv88e ^u8AÌebÌA.
keit, 8cnvie clurek an^enekm8ten ^VoklAeruek.

1750 ^

Lcht ru88i8cher linöteriek
ist às bests Hiìuslnittsl Ae^en Husten, Heiserkeit und Verseldviinnnp. I!is vor
kursier ^sit rvirr rnssisebsr lî^nôtoriob vin k».st unbvkunntes Xrnut. dedoel> in kür-
/.ester 2eit sind die beilkrn stiren IVirkun^on desselben unvrkmrnt worden »nd ivird
derselbe von lodoni, dor ibn kennt, boeb^vsebiìt?.t. deder Hustenreiz. wird sofort
gemildert und der Entzündung der Loblsiinbiinte vorgebeugt, bewirkt dureli die
sobleimlössnden Lestê>.ndtei!e des russisebon I^nötoriebs.

lìnôìerioli-lkee i» p-rqueten àPr. —.35. —.65 u. 1.25. Kniiterivli-kvnbons in p»
qustvn à Pr. —.46 u. —.76 sinpksklon Kostens

li^UlZ ck llkU8Lkî, lìroguvrio zum „^ibvrg", kîvnnvvy 7. I



Vin & Co.

Tiiclh.lh.aja.d.l-aiig'
ZÜRICH

17 Fraumünsterstrasse 17.

Grösste Auswahl, billigste Preise.

AiBe Arten wollene Herren-

und Knaben - Kleiderstoffe,

speciell englischen Fabrikats,
Schwarze Sedan-Tuche. Far-

bige Tuche, Livrée, Loden,

Berner Halblein, Manchester,

Flanelle, Mustercoliectionen.

36Jähriger Erfolg. iaSrnite gegründet: Bern 1865. 36Jähriger Erlolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdaulichstes Eisenpräparat bei allgemeinen
Schwächezuständen und Blutarmut • *r.l.

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes ^Linderungsmittel •••.' "
Malzextrakt mit glyoerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei auge-

meiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet • • •

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederliegenden Vérdauung • • • • •

Wen! Leberthranemulslon mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentlich
leicht verdauliches u. sehr angenehm schmeckendes Kräftigungsmittel „ Z.

_ jjr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons. -

Altbew&hrte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich.

PreL

zusammenklappbar, — bewahrt Kinder vor

Kurzsichtigkeit und schiefer Haltung.

Preis Fr. 6.—

ET.'»*'.' praktischen Bureau-Möbeln

Haushaltungs- und Geschäftsbüchern,

Schreibpapieren, feinen Lederwaren etc.

Rûegg-NaegelUC'\Ë£Ë
Buchdruckerei

Bahnhofstr. 27 Nlaneggplatz 7Schreib- und Lernpult

„Puiita", das ist ein neues Spiel,
sehr unterhaltend und kost' nicht viel ;

es spielen's die Grossen und Kleinen gern,
zu haben direkt vom Puntahaus Bern,

sowie in Spielwaren- und Papierhandlungen
à Fr. 1.30, 2.50, 3.75. [OH9638]

W» à là

17 ?rg.umiiQLtsr8trs,88s 17.

kkôssis àvsvàdl, dlUAts kràs.

âlîe Arten «olîene ttsrren-
unli Knaben - Kleillkr8tà.
spökiel! englîsvken ssabrilcste,

8vb«arie8s6an-1'uoke. l^sr-

digs luà, i.ivrêe, >_oäen,

Verner ttslklein, Ü0anvbö8ter,

sslsneils, tAu8tervo!levt>onen.

ZS Mi-ivvr Liiin», ltern »ses. SSIàkrlzsr Lrlolg.

»sltextràt mit ei8kn. I^àlttvsi'àiliâàs îiissnpriixàrad ksi allAsnwinvn
3ebvîiâc!-.ustìinâeu unà Llntarinut - '

iijlaltsxtreict mit kromammonium, ^exen Lienebbustsu, à sslSnxsnà erprobtes ^û.inàsrnnASinittsi ^ n i à - n
"

»slrexiràt mit gl^eerin-pbospnorsauren Saiten, nirà mit Lrkolg bm -Uigs-

meiner ürseböpknnA àes Nervensystems àNASvenàet - - - -

Usitextrskt mit pepsin unci lliastase. VsràuiiAsmàsxtràt nor llebunA
àer àarinsàsrlieAenàen VsràannnA -

I?va! bebertiii-anemulsion mit Uaîtexti-àt unii Mgeld. àsssroràeutlìed
isiebt verännliobes o. ssbr angenebm sebmsàencis-j ^rmtignnASmrttel n ^

isiîi Or. ^Vànâor'» SlàlTTuoàer nnà Illnitbonbon». -

àndovàkrto Su»t«àtts>. nooà von Xàor InNtàn srrvlokt, ûdàl iàtuà

2lULliiiiili6ii^Ièì,^)^)ì)ar, — ì)6iivár^ I^indsi' V01'

I^nr/.siobtigksit nnà sebisker IlaltnnA.

?rsis ?r 6.

jiiskìàii Iim ltà
HanstialtunAS- unà txö»o1iäüs1>üo1torn,

8e1>rsi1>^a^i>srsn, deinen I^eàervarsn eto.

Neggkilaegeliâk-.^M
Lnâàrnoirsroi

kaknkofsti-. 27 IVIgneggpIat- 7Zvbi-eib- unä I.ki-npult

,,?nnts.", àns ist sin nsnss Aptel,
ssirr nntsàs-itsnâ nnâ Irost' nisirt vislz
os svioisn's àis Srosssn nnâ Râàon xorn,
-in iinbon âirolrt vorn Vnntkàan» Lorn,

sovis in Lxiel^varsn- nnà ?g.pisrbanànAgu
à ?r. 1. 30, 2.00, 3.75. 10 R 96381



Ergänzung der täglichen Nahrung

[mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,

Stärkung des Gesamt-Nervensystems.

iVac7tsfe7ie?id! etnü/e ärztfo'cTie CrMtacAfew, soweit cfes e£er ôescftràWcte
A'aum grestaffef ;

Herr Dr. Scliaffratll in Crefeld schreibt: „Dr. Hommel's Haemotogen hab®
ich bei einem rhachitischcn bleichsüchtigen Mädchen von 4 Jahren, das seit Monaten
fast jegliche Nahrung verweigerte und infolgedessen völlig abgemagert, höchst elend
darniederlag, mit selir gutem Erfolg angewandt. Bereits nach der ersten halben
Flasche (3 Esslöffel täglich in Milch) zeigte sich eine Steigerung des Appetits,
besseres Aussehen, Lust zum Spielen, die Kräfte nahmen sichtlich zu. Diese Bes-
serung hat bis jetzt, nach Gebrauch von ca. 4 Flaschen, angehalten. Das Befinden
ist ein relativ ausgezeichnetes."

Herr Dr. Kosenfeld in Berlin sehreibt: „Bei einem sehr herabgekommenon
Patienten, der lange Zeit verschiedene Eisenpräparate ohne irgend welche Besserung
angewandt, habe ich Dr. Hommel's Haematogen mit so gutem Erfolge gebraucht,
dass nach der ersten Flasche der Appetit, welcher ganz darniederlag und der Kräfte-
zustand sich merklieh besserten. Namentlich hob der Kranke den angenehmen Ge-
schmack des Präparates sehr hervor. Nach der zweiten Flasche waren die Kräfte
bereits so weit gehoben, dass er seinem Berufe, dem er sich seit langer Zeit hatte
entziehen müssen, wieder vorstehen konnte."

Herr Dr. Schräder in Wiirisberholzen (Hannover) schreibt: „Das von mir
in zwei Fällen von Lungenschwindsucht bei vollständig darniederliegender Vor-
dauungstätigkeit angewandte Haematogen Hommèl hat sich dabei vorzüglich bewährt,
da es unbedingt appetiterregend und kräftigend wirkte."

Herr Dr. Friedr. Geissler in Wien schreibt: „Mit Dr. Hommel's Haematogen
habe ich bei schwerer Bleichsucht ganz staunenswerte Erfolge erzielt, ebenso in
einem Falle von Lungenschwindsucht, wo sich in kurzer Zeit — innerhalb weniger
Wochen — das Allgemeinbefinden besserte."

IFarmm*/ vor
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit. Cacao ge-

mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr.
Hommel's Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

^rgàung öen tâgliàn I^Iaknung

^mittelst diislnsr <Zns.ntits.tsn vc>n

Dr. kWiiiôl'à àmtGii
ds^ririct î>sl

Xinàn jeden /^Itei'Z wie t^wao^enen

8vknLlIe Appeàunakmv, i-asà ttekung äki- körpei-Iieken Xrà,
Aài-kung lik8 Ke8amî-Iì!ei-vkN8>8tem8.

^Vae/îst6/ìs»ìÂ 6î»tAe «rsâ'e^s «owstt à's« cêsr àôso/irà/à
/i?«u«ì A-ssèattet.'

Herr Or, Hediìlkrutd in Brskelâ sedrsibt: „Or. kkommsi's HuemotoASN dud^
!ed dsi einem rdueditisedon dlsiedsnedtissn Nüdedsn vo» 4 dudron, dss seit iiionuten
lust ^SAlieds dludrnn^ vervsiAsrts nnd intolAedessen völii^ ud^ewSAert, döedst elend
durnisdsrluA, wit sedr Antem Orfoi g uv^svundt. Bereits nucd der ersten Iinlksn
Oinsoiie (3 Ossiëiksl tüAdvd in Niled) ^eÎAts sied eins Htvixernux «tes Appetits,
desskres àsseden, Oust r.nw Apîslsn, iiis àriitts nudwsn siedtlied un. Oisso Les-
ssrnnA dut dis ^'etut, nued Osdrunod von vu. 4 Oiuseden, sogsduitsn. Oss Bodnde»
ist sin rslutiv unsAsueiednstss."

Herr Or. Bosenksld in Berlin sedrsidt: „Bei sinew ssdr derudAsdomwenon
Outientsn der lunZe lîsit versediedsns Oissnprii.ps.ruts odns n'ASnd vslede Bsssorunx
unAgvsndt, duds ied Or. IloinwsI's OuewutoASn wit so gutem Orkolge gsdruuedt,
duss nued cler srsten Oluseds der Appetit, vsledsr gunu durnisdsrlug und cisr iîrûits-
uustund sied msrdlied dssssrtsn. Humsntlied dod der Orunds den ungonsdmsn Os-
sedmued des Orsps.rs.tss sedr dsrvor. diuod der weiten Olusede vursn dis Oritlts
dsrsits so vsit Asdoden, duss sr soinein Bsrulo, dein or sied seit lunger /e.it dutte
entîîiedsn müssen, visder vorstsdsn donnts."

Herr vr. 8odrndvr in >Viir!sderdoI/en (Ounnovsr) sedrsidt: „vus von wir
in uivei OüIIsn von Ouugensednîndsnelit ksi voilstundig durnisdsrliegendsr Ver-
dunnngstütigdsit ungsvuudts Ousmutogen Ilommèl dut sied dudei vvrjîngiied Iienülirt,
ciu es undsdingt uppetitsrrggsnd nnd drüktigend virdte."

IIerr Br. t'rivdr. Oöissler in Wien sekroidt: „Uit Or. Ilowlnel's Ilusmutogen
Iiude ieil dsi sedvsrsr Bloiedsnedt gun/ stuiinensnerto Brkolgv or/ivlt, edonso in
einoin OuIIs von Onngensedvindsnedt, vo sied in dnr/er lîsit — innordald voniger
Woelion — dus eV11gemoi» dedu d gi> desserts."

no?'

^Voàsr in Oillen, uovli in Onlverform, uovd init <Zktv»o z;o-

misedt, sonäern nur in kìselmn mit einAeprü^tem Humen ist Dr.
Sou»n»s1 s Ss.oins.toxsn eàt.

Moolah Ä <üo., Mrià.
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